
 

 

           

Schutzengel-Handlungsanweisung 

So bekommen Kinder bei mir Hilfe und sind in Sicherheit 

 

Was muss ich tun, wenn ein Kind meine Hilfe braucht? 

 

1. Ich schicke das Kind nicht weg! 

Denken Sie daran, dass das Kind bei Ihnen Hilfe und/oder Schutz  sucht. Lassen 

Sie das Kind nicht alleine.  

2. Ich beruhige das Kind! 

Nehmen Sie die Sorgen des Kindes ernst. Das hilfesuchende Kind geht jetzt vor! 

3. Ich vermittle dem Kind das Gefühl von Sicherheit! 

Das Kind braucht das Gefühl von Sicherheit. Gut gemeinte „Ratschläge“ können 

das Kind überfordern und verunsichern, weil es im Stress ist. Sie müssen 

handeln, nicht das hilfesuchende Kind. 

4. Wenn das Kind nach Hause möchte....? 

Versuchen Sie sich mit den Eltern in Verbindung zu setzen. Wenn dies nicht 

möglich ist sprechen Sie mit einem Verantwortlichen im Kindergarten oder der 

Schule. 

5. Wenn das Kind nicht nach Hause will oder dort niemand erreichbar ist...? 

Überreden Sie das Kind nicht dazu, nach Hause zu gehen. Verständigen Sie eine 

der angegebenen Rufnummern. Hier sprechen Sie mit erfahrenen Personen, die 

wissen was dann zu tun ist. 

6. Wenn das Kind gesundheitliche Beschwerden hat....? 

Lindern Sie die Beschwerden im Rahmen der „Ersten Hilfe“ (keine Medikamente!) 

und reden dem Kind gut zu. Rufen Sie den ärztlichen Notdienst. 

 

Auflistung Rufnummern:  

Wenn die Eltern nicht erreichbar sind … Kinderschutzbund 06261 9368803 

Polizei / Feuerwehr / Notruf 110 / 112 Jugendamt 06261 84-2121 

Frauenhaus 06261 84-2222 Krankentransport 06261 19222 

Krankenhaus Mosbach 06261 830   

Giftinformationszentrale 0761 19240   

 


